
Bücherflohmarkt  
 
Es soll langfristig eine Mediathek in der Grundschule Langballig 
entstehen und beim Aussortieren der alten Bücher kam dann  
die Idee der Elternvertreterin Claudia Meinken: “Dann machen  
wir doch mal einen Bücherflohmarkt.“ Viele haben Bücher zu 
Hause, die sie gerne weitergeben und das Interesse an neuen 
Büchern kurz vor Weihnachten war groß. Gleichzeitig wollte  
die Grundschule gerne mal wieder, nach zwei Jahren Pause, eine Weihnachtsaufführung in 
der Aula durchführen. Alle Kinder der Schule inkl. Zuschauern hätte die Kapazität der Aula 
überzogen und es wäre auch in Zeiten von Corona, Grippe-und Erkältungswelle unvernünftig 
gewesen. Also hat jede Lerngruppe ihre eigene kleine Aufführung vorgetragen und im 
Anschluss konnten die Eltern und Kinder in der Mensa Kuchen essen, Kaffee und 
Kinderpunsch trinken, sowie auf dem Bücherflohmarkt nach neuen Büchern stöbern. Es war 
für alle Altersklassen etwas dabei und die Bücherkisten leerten sich schnell. So war die 
Elternvertreterin auch sehr dankbar für die Einnahmen, die den Lerngruppen für eine 
Anschaffung zu Gute kommen. Besonderes Highlight war für die Kinder der 
Weihnachtsmann. Eigentlich war er bereits in Rente, hatte seinen Umhang in die Eistruhe 
gelegt und wollte das Feld für einen jüngeren Weihnachtsmann räumen. Als die Grundschule 
Langballig jedoch anrief wurde sein Weihnachtsmannherz wieder weich und wie er selber 
sagt: “Ich bin der echte und wahre Weihnachtsmann in Langballig.“ So kam er dann auf 
seinen Rentieren zur Grundschule und erzählte den leuchtenden Kinderaugen eine 
Geschichte vom „wärmenden Engelshaar“. Der Weihnachtsmann begann: “Das Engelshaar 
hat eine Frau dazu verleitet einem armen Jungen Handschuhe zu stricken, der große Löcher 
in seinen Handschuhen hatte. Dieser kleine Junge freute sich riesig über seine neuen 
Handschuhe und hatte nun warme Hände. Als er jedoch an einer Frau am Straßenrand 
vorbeikam, die nur Lumpen an den Händen hatte, verschenkte er seine Handschuhe und 
seine Hände waren fortan noch wärmer.“ Die Kinder sollten selber herausfinden, warum die 
Hände des Jungen auch ohne Handschuhe noch wärmer wurden.  Anschließend gab es für 
alle Kinder kleine Geschenke. Mich erinnerte es an den alten weisen Spruch: „Geben ist 
seliger denn nehmen“. Wir vom Team der Grundschule Langballig sagen: „Danke lieber 
Weihnachtsmann, es war soooo schön!“ Birgit Krohn  
 

 


